
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zum „H&N Förderpreis“ 
 
 
An die Bewerber um den „H&N Förderpreis“ der Deutschen Schützenjugend 
für vorbildliche Jugendarbeit in Vereinen des DSB 
 
 
Wie aus der Ausschreibung hervorgeht, zählen bei der Auswahl Nachweise vorbildlicher und 
kontinuierlicher Leistungsförderung unter Berücksichtigung auch sozialer und pädagogischer Aspekte; 
Beispiele systematischer Talentfindung und Talentförderung bei jugendlichen Mitgliedern; Nachweise 
nationaler und internationaler Erfolge der Vereinsjugend, z.B. bei Meisterschaften, 
Pokalwettbewerben, Turnieren. 
 
Neben den sportlichen Erfolgen werden auch eine gute und kontinuierliche allgemeine Jugendarbeit 
positiv bewertet. Deshalb sollten Veranstaltungen wie z.B. Ausflüge, Zeltlager, Feiern etc. bei der 
Antragstellung mit berücksichtigt werden. Dabei ist es sinnvoll, neben dem eigentlichen 
Bewerbungsbogen die Vereinsaktivitäten durch entsprechende Unterlagen zu belegen (z.B. 
Zeitungsausschnitte, Fotos, Urkunden, Ergebnislisten etc.). 
 
Berücksichtigt werden von der Jury der Deutschen Schützenjugend (DSJ) vor allem auch solche 
Vereine bzw. Abteilungen, die eine kleinere Jugendgruppe haben (auch mit weniger als 25 
Jugendlichen). Im Rahmen des Grünen Bandes der Dresdner Bank werden vor allem — auch wegen 
des hohen Preisgeldes von 5.000 Euro — Vereine und Abteilungen mit mehr als 25 Jugendlichen 
unterstützt. Um auch den „Kleineren“ eine faire Chance zu geben und deren Jugendarbeit ebenfalls zu 
honorieren, schreibt die Deutsche Schützenjugend mit freundlicher Unterstützung der H&N Sport 
GmbH diesen Förderpreis aus. 
 
Bewerber, die sich dieses Jahr um das Grüne Band beworben haben und von der Jury der Deutschen 
Schützenjugend nicht an die Dresdner Bank weitergeleitet wurden, werden automatisch in die 
diesjährige Auswahl um den H&N Förderpreis aufgenommen. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
 
Deutscher Schützenbund e.V. 
-Jugendsekretariat- 
Lahnstraße 120 
65195 Wiesbaden 
 
bis spätestens 31. Juli  dieses Jahres. 


